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Auf ein Wort…   
 

 
… in den Advent! 
 

 

 

„Weltuntergangsstimmung“ - dieses Gefühl kennen wir doch in unseren Tagen, 
oder? Energiekrise, Gaspreise, Inflation, Krieg, Flüchtlinge usw. usw. Und niemand 
weiß, was da noch alles auf uns zu kommt. Ein Schreckensszenario für die allermeis-
ten mit ungewissem Ausgang. 
 

„Endzeitstimmung“ - das ist es, was wir in den ersten Wochen des Advent tagtäglich 
in der Liturgie hören: Die Welt wird an ihr Ende kommen. Jesus wird wiederkom-
men. Er wird alles vollenden! Für uns Christen sollte das eben keine Schreckensvor-
stellung sein, sondern vielmehr unsere Sehnsucht! Denn dann erfüllt sich, worum wir 
immer wieder bitten „… bis du kommst in Herrlichkeit!“ 
 

Paulus und die ersten christlichen Generationen lebten in einer unglaublichen Naher-
wartung der Wiederkunft Christi. So konnten sie alles an Verfolgung erdulden und eine 
„Alternativgesellschaft“ sein, die anders lebte, als es der Zeitgeist ihnen vormachte. 
Gut, diese Verkündigung des Paulus bleibt nun schon 2000 Jahre aus…. Schade, dass 
sie uns deswegen nahezu abhanden kommt! Wir Menschen von heute richten es uns 
mehr und mehr bequem in dieser Welt ein, als dass wir uns nach der anderen Welt 
Gottes ausstrecken und uns nach ihr sehnen. Wir klammern am Jetzt und fürchten das 
Morgen, wenn es Veränderung mit sich bringt. 
 

Das letzte Buch der Bibel, die Offenbarung des Johannes, endet mit den Worten 
„Maranatha - Komm, Herr Jesus!“ Die Hoffnung darauf, dass Christus bald kommt, 
will und kann uns mobilisieren. Wenn sich lang ersehnter, lieber Besuch ankündigt, 
versetzt das in positive Erwartung, setzt Kräfte frei zum Vorbereiten. Denke ich mir 
Jesu Kommen erst in 100 Jahren, bewegt mich das kaum. Aber der Gedanke. „noch 
eine Woche, dann kommt er“, verändert die Prioritäten. Wer so hofft, lebt anders. 
Prägt diese Hoffnung unser Leben? 
 

Der Advent lädt uns ein, dieser Hoffnung auf die Wiederkunft Christi Raum zu 
geben! Es geht eben (noch) nicht um Weihnachten und Betlehem; es geht um das, 
was vor uns ist, was wir mit unserem ganzen Leben erwarten. Zu hoffen auf den, der 
kommt, um mein Leben zu vollenden, heißt doch: Ich muss nicht alles selber schaffen! 
Ich brauche keine Angst haben, nicht fertig zu werden, Verluste und Rückschläge hin-
zunehmen. Ich brauche keine Angst haben, vor den (negativen?) Veränderungen, die 
unserem Leben vielleicht in den nächsten Monaten noch bevorstehen. Wenn ich fest 
stehe in meiner Hoffnung, dass das Ziel meines Lebens die kommende Welt ist und 
nicht diese, dann darf ich mich freuen, auch wenn ich jetzt gerade weniger zu lachen 
habe! 
Genießen wir den Advent mit seiner Endzeitstimmung! Freuen wir uns auf den, 
der uns entgegen geht und bei uns anklopft! Gesegneten Advent! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 

Sonntag, 20. November   - Christkönigssonntag 
          - Letzter Sonntag im Jahreskreis  
  - Diasporakollekte 
 

Sam 5, 1-3 /Ps 122 / L2: Kol 1, 12-20 / Ev: Lk 23, 35-43 
 

 

Ewiglichtopfer:  Betty Lankes f+ Eltern (PfK); Geschw. Hösl f+ Mutter Franziska 
(Perschen);  

 

08:30  PfK Hl. Messe Maria Lorenz f+ Angeh. u. Nikolaj Petrow 
  Mitged.: Elisabeth Rachwalik f+ Sebald u. Marg. Holzmann; Albert 

Ullamann m. Kinder f+ Ehefrau u. Mutter  
 

09:30 Brudf Hl. Messe Daniela Fehlner f+ Eltern 
  Mitged.: Fam. Fritz Kleierl f+ Vater 
 

10:30 PfK Hl. Messe Karin Schatz f+ Nachbarn 
  Mitged.: Maria Roidl f+ Tante Inge Luber; Fam. Baumann f+ Tante 

Theres z. Sttg.; Erika Klose f+ Eltern u. Bruder 
 

 

19:00 PfK „Messe mal anders“ mit Neuem Geistlichem Lied 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 
 

Montag, 21. November - Gedenktag unserer lb. Frau in Jerusalem 
 
 

08:00 PfK Hl. Messe  Christa Schnetzer f+ Eltern Maria u. Andreas 
 
 
 

Dienstag, 22. November - Hl. Cäcilia 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Eugenie Gietl f+ Tochter Petra 
  Mitged.: Irmina Lorenz f+ Ehemann Josef 
 

18:20 Perschen Rosenkranz  
19:00 Perschen Hl. Messe Xaver Breitschaft f+ Eltern 
  Mitged.: Elfriede Zimmet m. Kinder f+ Hans Zimmet z. Geb.; E. u. 

M. Werner f. d. Armen Seelen; Alois Hofstetter  m. Kinder 
f+ Ehefrau u. Mutter Ottilie 

 
 

Mittwoch, 23. November  
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Anna Süß f+ Eltern u Angeh. 
  Mitged.: Freundinnen f+ Rita Heller 
 

 

09:45 Senheim Hl. Messe nach Meinung – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

 17:00 PfK Schülerwortgottesdienst 
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19:30 PfK Ein Segen sollst du sein! 
  Segnungsgottesdienst 
 
Donnerstag,  24. November - Hl. Andreas Dung-Lac 

 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Heimo Rimpler f+ Eltern 
  Mitged.: Emma Bruckner nach Meinung; Fam. Hans Lorenz f+ An-

na Hösl 
  Anschl. Aussetzung und kurze Anbetung des Allerheiligsten!  
 

19:00 Brudf Hl. Messe Dorfgemeinschaft f. alle + Ortsbewohner v. Brudersdorf 
 
 

Freitag, 25. November - Hl. Katharina von Alexandrien 
 

 

10:00 Hs St. Joh. Hl. Messe nach Meinung – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Kathi Wicha f+ Ehemann u. Vater  
  Mitged.: Johann u. Christine Graf f+ Eltern 
  Wir gedenken der Verstorbenen des Monats November! 
 
 

Samstag, 26. November   
 

 

14:00 Juwe SENIOREN-ADVENT-NACHMITTAG  
  von Stadt und Pfarrei Nabburg im Jugendwerk 
 

16:00 PfK Beichtgelegenheit 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse als erstes RORATE IM KERZENSCHEIN 
  mit ADVENTKRANZSEGNUNG und Beginn des Frauentragens 
  Hl. Messe  Alexandra u. Stephan f+ Opa Rudi Legner 
  Mitged.: W. Radlböck f+ Franz u. Inge Zimmer; VdK f+ Mitglieder; 

Rita Erl f+ Eltern; Annemarie Michnik f+ Mutter Theresia 
Deiner; Maria Frischholz f+ Ehemann Andreas 

  

 

Sonntag, 27. November  – 1. Advent 
    - Beginn des Neuen Kirchenjahres „A“ 
    = Evangelien von Matthäus 
 

L1: Jes 2,1-5/ Ps 122 / L2: Röm 13,11-14a / Ev: Mt 24,37-44 
 

 

Ewiglichtopfer:  für Frieden (PfK); Annemarie Schießl f+ Eltern (Perschen);  
  Fam. Georg Kurz f+ Mutter (Brudf)    
 

08.30 PfK Hl. Messe mit ADVENTKRANZSEGNUNG  
   Anna Winter f+ Großeltern, Onkel u. Tante;  
  Mitged.: Anton Schopper f+ Vater; Johann Müller f+ Mutter Anna 

Müller; Fam. ‚Uschold f+ Angeh.; Fam. Grundler nach Mei-
nung; Günther Schlagenhaufer f+ Eltern u. Bruder 
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09:30 Perschen Hl. Messe mit ADVENTKRANZSEGNUNG   
   f+ Katharina, Konrad u. Maria Kiener 
  Mitged.: Annemarie Schießl f+ Eltern u. Bruder; Josef Haunersdor-

fer f+ Angeh.; Hans Pamler f+ Eltern; H. L. nach Meinung; 
Angela Baier f+ Eltern 

 

10:30 PfK Hl. Messe mit ADVENTKRANZSEGNUNG 
  Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

 

14:00 PfK Tauffeier von Linda Wagner 
 

16:00 PfK ATEMPAUSE—Stille in der illuminierten Kirche 

 

17:00 PfK Musikalisches ABENDGEBET am zweiten Advent  

 

 

19:00 PfK Hl. Messe Rosmarie Baumer f+ Eltern 
  Mitged.: Barbara Weber f+ Mutter; Fam. Jakob Lang f+ Eltern u. 

Bruder u. Nichte Angelika; Erika Klose f+ Max Köppl u. f. 
d. Armen Seelen; Fam. Seitz f+ Josef Lorenz; Margarete 
Grim f+ Eltern zum 100. Hochzeitstag 

 

Montag, 28. November  
 

 

08:00 PfK Hl. Messe  B. Götz f. d. Armen Seelen 
  Mitged.: Töchter Sigrid, Andrea u. Christine f+ Mutter Maria Schießl  

z. Geb. 
 

19:00 daheim Hausgottesdienst im Advent (Vorlagen gibt’s in der Kirche)  
 
 

Dienstag, 29. November -  Sel. Friedrich von Regensburg 
  

  

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Monika Mutzbauer f+ Adolf Merk 
  Mitged.: Irmina Lorenz f+ Mutter  
 

18:20 Perschen Rosenkranz  
19:00 Perschen Roratemesse im Kerzenschein  
  Hl. Messe Albert Zitzmann f+ Mutter Margareta Zitzmann 
  Mitged.: Fam. Zimmet zum Dank; Anna Zimmermann f+ Schwester 

u. Schwager    
 
 

Mittwoch, 30. November - Fest des Hl. Apostels Andreas 
  

 

08:00 PfK Hl. Messe Margareta Turban f+ Eltern  
 

09:45 Senheim Hl. Messe – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

17:00 PfK Schülerwortgottesdienst  
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Donnerstag, 01. Dezember 
 

 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Roratemesse im Kerzenschein  Betty Lankes f+ Großeltern 
  Mitged.: Annemarie Gschwendner f+ Geschw. Schießl; Emma 

Bruckner nach Meinung; S. Putzer f+ Eltern Georg u. Ma-
ria Knorr 

 

19:00 Brudf Roratemesse im Kerzenschein Fam. Anton Schmal f+ Angeh. 
  Mitged.: Alois Kleierl f+ Eltern; Brüder Schatz f+ Eltern; Fam. Georg 

Kurz f+ Mutter 
 
 

Freitag, 02. Dezember 
 

08:00 PfK Hl. Messe Helga Penz f+ Eltern u. Angeh. 
  Mitged.: Fam. Hans Lorenz f+ Eltern 
 

19:00 PfK Taizé-Gebet im Westchor im Advent  
 
Samstag, 03. Dezember - Hl. Franz Xaver 
 

14:00 PfK Tauffeier von Leon Bergmann 
 

16:00 PfK Beichtgelegenheit 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse als Roratemesse im Kerzenschein    
   H. Häßler f+ Eltern u. Geschwister  
  Mitged.: Armin Schärtl f+ Vater; M. Uschold m. Kinder f+ Ehemann 

u. Vater; I. Seegerer f+ Mutter u. Angeh.; M. Neckermann 
f+ Ehemann; Waltraud Forster f+ Rita Heller 

 
 
 

Sonntag, 04. Dezember   - 2. Advent 
 
  - Hl. Barbara, Sel. Adolph Kolping 
 

L1: Jes 11, 1-10 / Ps 72 / L2: Röm 15, 4-9 / Ev: Mt 3, 1-12  
 

 

Ewiglichtopfer:  Markus u. Anna Zimmermann f+ Vater u. Schwiegervater Micha-

el Zimmermann (PfK); Rita Beer f+ Ehemann Hans (Perschen)  

 

 

 

08:30  PfK Hl. Messe E. Eckl f+ Vater Josef Bauer u. + Angeh. 
  Mitged.: Monika Braun f+ Mutter z. Sttg.; Kinder m. Fam. f+  Vater 

Johann Seibert; Peter Delling f+ Mutter Barbara Delling u. 
Oma Kath. Delling; Maria Häßler f+ Angeh.; Hans Blödt f+ 
Bruder Alois 

 

09:30 Brudf Hl. Messe Luitgard u. Hans Kleierl f+ Angeh. 
  Mitged.: Fam. Georg Kurz f+ Angeh. 
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10:30 PfK Hl. Messe  Barbara Willax f+ Eltern Johann u. Mathilde Dobler  
  Mitged.: Rita Beer f+ Mutter u. Schwester; Christa Six f+ Angeh.; 

Karin Schatz f+ Freundin; Elisabeth Kiener f+ Tante Inge 
Luber; Albert Zitzmann f+ Großeltern Peter u. Anna Zitz-
mann 

16:00 PfK ATEMPAUSE—Stille in der illuminierten Kirche 

 

17:00 PfK Musikalisches ABENDGEBET am zweiten Advent  

 

 

19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 
Montag, 05. Dezember  
 

08:00 PfK Hl. Messe  Margareta Turban f+ Großeltern Brauner u. Kraus 
 
 
 

Dienstag, 06. Dezember -  Hl. Bischof Nikolaus, Patrozinium der Nikolauskirche 
  
19:00 Nikolausk. Roratemesse im Kerzenschein Christa Schnetzer f+ Eltern Maria u.  

Andreas 
  Mitged.: f+ Fam. Theisten u. Obendorfer bds. 
 
18:20 Perschen Rosenkranz  
19:00 Perschen Roratemesse im Kerzenschein Paul Baumann f+ Mutter  
  Mitged.: Georg u. Josef Hermann f+ Ehefrau u. Mutter; Josef Her-

mann f+ Sepp Schlagenhaufer 
    
 

Mittwoch, 07. Dezember - Hl. Ambrosius 
  

 

08:00 PfK Hl. Messe E. u. M. Werner f+ Vater  
 

09:45 Senheim Hl. Messe – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

 17:00 PfK Drittes Treffen der Erstkommunionkinder  
  „Meine erste Beichte“  
 

 

Donnerstag, 08. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria 

L1: Gen 3,9-15.20 / Ps 98 / L2: Eph1,3-6, 11-12 / Ev: Lk 1,26-38 
 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Roratemesse im Kerzenschein B. Götz z. E. d. Mutter Gottes 
  Mitged.: Emma Bruckner f+ Angeh.; Fam. Johann Graf z. E. der 

Mutter Gottes; Kolpingfamilie Nabburg z. Gedenktag 
 

19:00 Brudf Roratemesse im Kerzenschein Dorfgemeinschaft f. alle + d. Ort-
schaft Brudersdorf   
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Freitag, 09. Dezember - Hl. Juan Diego Cuauthloatzin 
 
 

10:00 Hs St. Joh. Hl. Messe nach Meinung – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Heimo Rimpler f+ Großeltern 
 

19:00 Unteraich Rorate-Messe im Kerzenschein nach Meinung 
 
Samstag, 10. Dezember - Unsere lb. Frau von Loreto 
 
 

14:00 PfK Tauffeier von Leni Pscheidl 
 

15:30 Venedig Eröffnung des Nikolausmarktes 
 

16:00 PfK heute keine Beichtgelegenheit! 
16:20 PfK Rosenkranz 
17:00 PfK Sonntagvorabendmesse als Roratemesse im Kerzenschein    
   Armin Schärtl f+ Mutter 
  Mitged.: f+ Konrad Bergmann; Kathi Wicha f. d. Armen Seelen; 

Traudl Jasik f+  Mutter  Anna Armer z. Sttg.; Barbara Bäum-
ler f+ Schwägerinnen u. Schwager; Fam. Pürner f+ Angeh. 

 
 
 

Sonntag, 11. Dezember   - 3. Advent (Gaudete = Freuet euch!) 
 
 
 

L1: Jes 35, 1-6a.10 / Ps: 146 / L2; Jak 5, 7-10 / Ev: Mt 11, 2-11 
 

 

Ewiglichtopfer:  H.M. Lobinger f+ Ehefrau Elisabeth (PfK); Cäcilia Breitschaft f+ 
Eltern u. Schwiegereltern (Perschen  

 

 

 

08:30  PfK Hl. Messe Roswitha Lobinger f+ Ehemann u. Vater 
  Mitged.: f+ Hildegard u. Rudolf Demleitner; Fam. Baumann f+ Tante 

Maria z. Sttg.; Marianne Lorenz zum Dank 
 

10:00 Nikolausk.  Hl. Messe zum Patrozinium 
  Fam. Alois Lehner f+ Mutter z. Geb. 
  Mitged.: Geschw. Deiner f+ Eltern; Alois Hofstetter m. Kinder f+  

Ehefrau u. Mutter Ottilie z. Namenstag; Helga Seegerer f+  
Bruder Georg Wiederer z. 40. Sttg.; Fam. Salzl/Dümler/
Forster f+ Nachbarin Renate Steinbach 

 

10:30 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 
14:00 Nikolausk. Der Kindergarten St. Angelus singt und spielt zum Advent 
 

15:00 Nikolausk Zwergerlgottesdienst mit dem Nikolaus 
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19:00 PfK Messe mal anders  
  mit Empfang des Friedenslichtes aus Betlehem  
   H.M. Lobinger f+ Ehefrau Elisabeth z. Sttg. 
  Mitged.: KDFB f+ Mitglieder; Fam. Hörmann f+ Josef Strasser; Hans 

Edenharter f+ Eltern; Barbara Meier f+ Mutter; Ferstl / Wag-
ner f+ Vater 

Unsere Gruppen gestalten mit: 
 

• Kiga St. Angelus gestaltet am Sonntag um 14:00 
 

• Zwergerlgottesdienst am Sonntag um 15:00 

 

• Stand des PGR und Eine-Welt-Ladens 

Die Pfarrei beteiligt sich 
beim Nikolausmarkt am 
Samstag und Sonntag, 
10. und 11.12. mit ei-
nem Stand:  
Der Pfarrgemeinderat 
und der Eine-Welt-
Laden bietet Oliven-
holzschnitzereien aus 
Betlehem an. Damit 
unterstützen wir in Not 
geratene christliche 
Familien in Betlehem. 
Zudem gibt es weih-
nachtliche Perlenarbei-
ten und Schmuck aus 
Südafrika und handver-
zierte Kerzen zur Unter-
stützung der Missions-
station Nkandla.  
 

Ebenso gibt es Fair-
Waren aus dem Eine-
Welt-Laden zu kaufen 
mit einem besonderen 
Angebot:  
Nabburger         
Christkindl-Kaffee, 
Dom-Wein Riesling u. 
Dom-Wein Messwein. 
Dom-Schokolade 
Schauen Sie doch ein-
fach vorbei! 
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 Weihnachtsgeschenke aus dem Eine-Welt-Laden 
 

 

 

 

Geschenke besorgen für Weihnachten - das ist für 
viele ein sehr schwieriges Kapitel! Unser Eine-Welt-
Laden möchte Ihnen gerne auch in diesem Advent 
behilflich sein, das Richtige zu finden! 
Über ein Geschenk aus unserem Sortiment freut sich 
nicht nur der Beschenkte, weil er Waren in bester 
Qualität, meist sogar aus Bio-Produktion bekommt, 
sondern auch die Produzenten der Waren, weil sie für 
ihre Arbeit fair bezahlt werden und die damit erzielten 
Gewinne einem guten Zweck zugute kommen. 
Während des Advents eröffnen wir unsere 
„Zweigstelle“ in einer Hütte auf dem Kirchplatz. Sie ist 
immer sonntagnachmittags geöffnet, wenn in der 
Pfarrkirche Atempause und Andacht angeboten wird, 
sowie zu einigen besonderen Anlässen (siehe Advent-Flyer bzw. Vermerk im Gottes-
dienstkalender).  

 
 

Besondere Angebote sind wie schon in den letzten Jahren 
der beliebte Nabburger Christkindlkaffee, sowie ganz neu 
die Nabburger Domturm-Schokolade in vielen leckeren 
Sorten (im Einzel- oder Doppelpack) und der Nabburger 
Domwein. Der Erlös unserer „Pfarrei-Produkte“ geht direkt 
in die Kirchenrenovierung! 
Mit Tassenknistern und Seelenwärmer gibt es Teemi-
schungen und Heiße Schokolade 
in Geschenktütchen: ideal als 
kleine Aufmerksamkeit im Ad-

vent oder für Weihnachten.  
Wir stellen Ihnen auch gerne aus unserem breiten Sorti-
ment einen bunten Korb zusammen: mit Wein, Kaffee, Tee, 
Süßigkeiten oder Knabbereien. Sprechen Sie uns einfach 
an (bitte mit einigen Tagen Vorlauf)!   
 

 

Passend zur Saison haben wir auch noch Olivenholz-
schnitzereien aus Betlehem/Palästina im Sortiment.  
Schmuck und Perlenarbeiten aus Nkandla/Südafrika finden 
Sie ebenfalls bei uns im Regal! 
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Informationen 
 

 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 
 

• Beim Umbau der Kirchenkrippe:  am Donnerstag, 24.11. um 15:00 Uhr  (Szene 
Verkündigung).  

• Hierfür bräuchten wir noch viel Moos! Wer uns welches besorgen könnte, den bit-
ten wir, dieses bis zum Donnerstag einfach an die Krippe zu stellen!! Herzlichen 
Dank! 

• Zum Binden der Adventkränze für das Jugendwerk und die Pfarrkirche am Frei-
tag, 25.11. ab 07:30 Uhr im Jugendwerk!  

• Beim Austragen der Weihnachtspfarrbriefe ab Mittwoch, 07.12.! 
  

• Zum Aufstellen der Christbäume in der Kirche am Samstag, 17.12. ab 09:00 Uhr! 
  

• Zum Schmücken der Christbäume in der Kirche am Montag, 19.12. ab 11:30 
Uhr! 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 
 

Es wird Advent: Frauentragen 
 

Mit dem ersten Advent soll auch das Frauentragen wieder beginnen. Um dies gut orga-
nisieren zu können, liegt im Seiteneingang der Kirche eine Liste aus. Wir bitten Sie, die 
wenigen freien Termine noch zu füllen und sich an dem Tag einzutragen, der Ihnen 
möglich ist!  
 
 

Seniorenadvent der Stadt und Pfarrei 
Die gemeinsame Seniorenadventfeier der Stadt und der Pfarrgemeinde wird in diesem 
Jahr am Samstag, 26.11. um 14.00 Uhr im Jugendwerk beginnen! Gebet, Besin-
nung, Musik, gemütliches Beisammensein sollen auf dem Programm stehen! Alle Se-
niorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen!  
Wir beginnen mit der traditionellen Andacht und genießen ein kleines Programm von 
Pfarrgemeinderat, Jugendblaskapelle und Kindergarten St. Marien. Und eine nette 
Überraschung wird’s auch geben!!! 
 
 

Hausgottesdienst im Advent 
Am ersten Advent werden bei allen Gottesdiensten die Vorschläge für den Hausgottes-
dienst im Advent ausgeteilt. Es wäre schön, wenn Sie im Kreis der Familie bzw. mit 
einer weiteren Person z.B. aus der Nachbarschaft gemeinsam beten würden. Zeigen 
wir in diesem Jahr umso mehr, dass wir Hauskirchen sind, dass christlicher Geist und 
das Gebet bei uns zuhause einen Platz haben! Sie dürfen sich so viele Exemplare mit-
nehmen, wie Sie brauchen! 
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Adventkranzsegnungen 
Es ist guter Brauch, die Adventkränze zu segnen, bevor sie zu Hause entzündet wer-
den. Denn der Kranz steht für die Freude auf den wiederkehrenden Christus: Der Kranz 
weist auf den Ewigen hin, der keinen Anfang und kein Ende hat, die grünen Zweige auf 
die Hoffnung, die er uns bringt, die Kerzen auf das Licht, mit dem er unsere Dunkelheit 
erhellt. Adventkränze sind darum mehr als bloß „Deko-Artikel“. Am ersten Advent ha-
ben Sie viel Gelegenheit, Ihren Adventkranz segnen zu lassen. Bringen Sie ihn einfach 
mit in die Kirche, legen Sie ihn zu den Seitenaltären und freuen Sie sich, wenn Sie 
dann (vielleicht im Kreis der Familie) die erste Kerze anzünden!  
 

Proben zur Kinderchristmette 
Die nächste Probe zur Kindermette findet am Donnerstag, 23.11. um 17:00 Uhr im 
Jugendwerk statt! 
 

Christbaum gesucht 
Bis Weihnachten sind es zwar noch ein paar Wochen, doch möchten wir auch in die-
sem Jahr fragen, ob uns jemand einen Baum zur Verfügung stellen kann? Für die 
Pfarrkirche brauchen wir noch eine Tanne, die ca. 8m hoch ist. Wer möchte uns da 
behilflich sein? Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro oder beim Mesner. 
 

 

Gebetbuch-Engerl 
Auch in diesem Jahr bieten wir Gebetbuch-Engerl zum Mitnehmen an. Sie können 
diese bekommen an unserem Eine-Welt-Stand bzw. ab dem 3. Advent bei den Frie-
denslichtern! Für jedes Engerl erbitten wir eine Spende von 2€, die wir in diesem Jahr 
wiederum dem Spendenbarometer zur Kirchenrenovierung gutschreiben werden! Dan-
ke Frau Grasser fürs Basteln! 
 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
 

Herzlich danken für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 2x 500€ und 
50€ für den Friedenschristus in Perschen, 50€, 3x20€ und 10€ einfach so, 2x5€ für 
Kerzen, 20€ und 4x10 € für Blumen! 
 

Kirchgeld 2022 
 

An dieser Stelle sei allen herzlich gedankt, die uns Ihr Kirchgeld für dieses Jahr bereits  
zukommen ließen! In den vergangenen Tagen erreichten uns Kirchgeld-Gaben in Höhe 
von  420€ (insgesamt 4.511 €)!  
Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenstiftung Nabburg bei der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 
65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts, die in der Kirche aufliegen, in den 
Pfarrbüro-Briefkasten werfen. 
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Danke für ein tolles Jubiläumsjahr 
 
Mit einem grandiosen Laternenfest ist das Perschen-
Jubiläum nun zu Ende gegangen. Die Teilnehmerzahl hat 
selbst meine kühnsten Erwartungen völlig übertroffen! 
Mögen es 600 oder noch mehr Menschen gewesen sein, 
die sich den Lichtern öffneten, es war eine bezaubernde 
Stimmung und ein großartiges Miteinander! Jemand sagte mir am Tag danach: „Mein 
Sohn war dabei, er hat mir so vorgeschwärmt: Sogar in der Dachrinne waren noch Lich-
ter!“ 
 

Darum sei an dieser Stelle noch ein großer Dank gesagt: 
Allen, die von Pfreimd, Neusath und Nabburg aus mit den Laternenzügen nach Per-
schen gingen! Dass die „Tochterpfarrei“ mitfeierte, freute uns ganz besonders! Danke 
allen, die am Nachmittag so fleißig und schnell hergerichtet haben, Gläser brachten. 
Lichter verteilten und anzündeten! Danke den Firmlingen für das leuchtende Labyrinth! 
Danke dem PGR mit allen Helferinnen und Helfern, die einmal mehr Ausschank und 
Verköstigung organisierten. Ebenso dem Bauhof fürs WC und die Stände. Danke den 
Mesnern, dem Kirchenmusiker und allen Vorbetern! Dank gilt schließlich auch denen, 
die mit uns aufgeräumt haben!  
 

Und natürlich gilt ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ denen, die mitgearbeitet haben, die 
Friedenskapelle zu errichten: Allen voran Willi Stöckl für unzählige Stunden und Planun-
gen! Allen Spendern und Helfern, die ausgehoben, Steine und Material organisiert, mit-
gemauert, dachgedeckt, gepflastert, verputzt, gestrichen und beschriftet haben! Es war 
eine grandiose Gemeinschaftsleistung, sonst wäre diese Kapelle nie entstanden! Und 
sie ist so ein deutliches Zeichen! Unübersehbar für alle Vorbeikommenden mahnt sie 
zum Frieden und dazu, im Namen Jesu daran mitzubauen. 16 Sprachen verkünden den 
„Frieden“: Lateinisch, Griechisch, Hebräisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, Eng-
lisch. Kyrillisch (denn russisch und ukrainisch haben dasselbe Wort und dieselben 
Buchstaben für den Frieden!), Tschechisch, Slowakisch, Arabisch, Chinesisch, Tür-
kisch, Hindi, Niederländisch und Deutsch! Möge uns allen diese Kapelle zum Segen 
werden und zu einem Ort, zu dem wir gehen, schauen, beten, uns ermutigen lassen! 
Gerne dürfen auf dem Absatz vor der Glasscheibe auch Kerzenbecher (Grablichter o.ä.) 
aufgestellt werden als Zeichen der Verehrung oder der Bitte! 
Bleibt ein letzter Dank, denn die Sorge um diese Kapelle hat Karin Schmidbauer gern 
übernommen! 
 

Und noch ein Danke gilt denen, die das ganze Jubiläumsjahr mit vielen Vorbereitungen, 
Layouts und Plakaten und vielem mehr begleitet haben! Ein kleines Danke-Fest im Ja-
nuar will alle „Arbeiter“ nochmal einladen, um den Dank auch spüren zu lassen! 
 

Alles in allem, kurz und knapp:  
Das Perschen-Jubiläum ist uns fantastisch gut gelungen!!! 



 15 

 

Zusammenfassung des Jubiläums 
 

Die neueste Ausgabe der „Heimat Nabburg“, erstellt 
von Raphael Haubelt für das Forum Nabburg, ist die-
ser Tage druckfrisch bei uns angekommen. 
 

Sie enthält dieses Jahr die historischen Vorträge, die 
wir im Blick auf das Perschen-Jubiläum hatten von 
Prof. Dr. Stein-Kecks (über den Karner), Dr. Wolfgang 
Neiser (über den Ursprung der Pfarrei und die Kirche) 
und Gotthard Kemmether (über die Urkunde der ers-
ten Erwähnung). 
 

So ist die neue Heimat Nabburg die perfekte Zusam-
menfassung der historischen Daten und der Bedeu-
tung der Perschener Kirche, die uns durch dieses 
Jahr begleitet haben. Viele aktuelle und auch histori-
sche Bilder vermitteln einen tollen Eindruck. 
 

Jedes Exemplar ist zum Preis von 9,50 € in der  
Sakristei und im Pfarrbüro ab sofort zu erwerben.  
 

Tipp: Für alle, die ein interessantes Geschenk suchen für all jene, die mit Nabburg und 
Perschen verbunden sind, ist diese „Heimat Nabburg“ ziemlich perfekt! 



16  

 

Neugründung: Eine-Welt-Verein 
 
Der Eine-Welt-Laden in der Bücherei erfreut sich seit ca. 15 Jahren 
großer Beliebtheit! Jedes Jahr können Waren aus fairer Produktion 
im Wert von ca. 8.000 € umgesetzt werden! Auf diese Weise unter-
stützen wir die Produzenten in verschiedensten Teilen dieser Welt und mit dem Gewinn 
unsere Partnerschäften in Südafrika und Palästina.  
 

Doch es geht nicht nur um den Verkauf von Waren! 
 

Der Eine-Welt-Laden hat sich zum Ziel gesetzt, Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit und Soli-
darität unter den Menschen weltweit zu fördern. Durch Verkaufs– und Info-Aktionen 
wird das Bewusstsein für weltweite Solidarität geschärft. 
 

Dieses Engagement wollen wir auf breitere Füße stellen und die Verantwortung auf 
mehrere Schultern verteilen. Zu diesem Zweck soll ein eigener Eine-Welt-Verein 
Nabburg gegründet werden. Vereinszweck soll der Betrieb des Eine-Welt-Ladens 
sowie die Bildungsarbeit  im Bereich Eine-Welt-Thematik sein (wie im bisherigen Um-
fang, nur unter neuer Trägerschaft) .  
 
Alle, denen die Eine-Welt-Arbeit am Herzen liegt, die sich für das Thema interessieren 
und alle, die an einer Mitgliedschaft im Verein interessiert sind, sind herzlich eingeladen 
zur Gründungsversammlung am 01.12.2022 um 20 Uhr im Jugendwerk!  Wer dazu 
Fragen hat oder nähere Informationen möchte, kann sich gern bei Pfr. Lorenz oder 
Sabine Hayn melden!  

Friedenslicht von Betlehem 
 
 
 
 
 
 
Nach dem festlichen Empfang am 11.12. 
bei der Abendmesse um 19:00 Uhr, leuch-
tet das Friedenslicht von Betlehem am Ma-
rienaltar. Ab 12.12. können Sie es den gan-
zen Tag über mit eigenen Laternen oder 
mittels der bereitgestellten Friedenslichtker-
zen (Stück für 2,50€) mit nach Hause neh-
men. Lassen Sie dieses Licht hell in Ihren 
Häusern und Wohnungen leuchten! 
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              Stellenausschreibung 
 

Die kath. Kirchenstiftung St. Johannes d. Täufer, Nabburg sucht zum 01.01.2023 
 

für die Kindertageseinrichtung St. Angelus  

      eine/n Erzieher/in (m/w/d) oder Kinderpfleger/in in Teil- oder Vollzeit 
 

und für die Kindertageseinrichtung St. Marien  
eine/n Erzieher/in (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit 

 

Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. 
 

Ihr Profil 
• Gute fachliche und pädagogische Qualifikationen 
• Bereitschaft zur Übernahme einer Gruppenleitung (Erzieher/in) 
• Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit 
• Positive Einstellung zu den Grundsätzen der kath. Glaubenslehre 
• Bereitschaft zur aktiven Zusammenarbeit mit der Pfarrgemeinde 
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
 

Wir bieten: 
• Einarbeitung durch ein erfahrenes Team 
• Möglichkeiten zur Fortbildung 
• Tarifliche Bezahlung (ABD) und Jahressonderzahlung 
• Übernahme der Stufenlaufzeiten (Vorbeschäftigung bei kirchl. Arbeitgeber) 
 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leitung, Frau Julia Scheibl (St. Angelus) unter 
09433-9500 bzw. Frau Silke Pfab (St. Marien) unter 09433-6303. 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Kath. Kirchenstiftung St. Johannes 
d. Täufer, Kirchplatz 2,  92507 Nabburg 
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Goldene Sterne der Hoffnung 
 

 

Wir hängen Sie wieder auf, die goldenen Sterne der Hoffnung im 
Kirchenschiff! So viele freuen sich schon darauf. 
 

Damit folgen wir ganz der Tradition gotischer Kirchen, deren 
Deckengewölbe immer den Himmel symbolisierte und die gern 
mit Sternen bemalt waren. 
 

Unsere Sterne sollen ein Zeichen der Hoffnung in dieser Krisen-gebeutelten Zeit, in 
der wir uns alle nach einem Licht der Hoffnung auf Frieden und Sicherheit sehnen! 
Weihnachten spricht vom Licht, das inmitten der Dunkelheit leuchtet und Hoffnung gibt. 
Zeichenhaft ist dieses Licht in dieser Welt aufgegangen im Stern von Betlehem, dem 
die Weisen folgten. Jesus Christus selbst ist das Licht und der gute Stern über unse-
rem Leben! Das wollen wir alle Kirchenbesucher spüren lassen mit unseren „Goldenen 
Sternen der Hoffnung“, die bis Weihnachten in unserer Kirche immer mehr werden 
sollen! 
 

Wir laden Sie herzlich ein: 
• Basteln Sie beliebig viele Sterne aus Goldfolie/Goldpapier in verschiedensten Grö-

ßen und Formen! 
• Gestalten Sie die Sterne mit guten Wünschen, Hoffnungen, Segensworten. 
• Bringen Sie sie in den Pfarrhof oder in die Kirche - wir hängen diese dann auf! 
• Machen Sie jeden Stern zu einem Zeichen der Hoffnung inmitten dieser schwieri-

gen Zeit! 

Wundertäter 
Vom heiligen Nikolaus von Myra 

gibt es zahlreiche Berichte über  

Wunder und gute Taten. Am be-

kanntesten ist wohl die Erzählung, 

in der er in der Nacht drei armen 

Schwestern je einen Goldklumpen 

durchs Fenster warf, um sie vor der 

Prostitution  zu bewahren. Er stillte 

auch wie Jesus einen Sturm auf 

See, um ein Boot zu retten, be-

wahrte seine Stadt vor einer Hun-

gersnot und rettete entführte Kin-

der aus Lebensgefahr.    
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Unsere Verstorbenen im Monat November der letzten 10 Jahre: 
  

2012: Elvira Bretschneider, Agnes Graf, Marianne Dobler, Jonas Fröhler, Josef 
Winter 

2013: Kreszenz Dobler, Walburga Hösl, Johann Dirmeier, Maria Hochleitner, Hilde-
gard Brandl, Monika Lachmanez 

2014: Wolfgang Kiener, Johann Sperl, Silvester Igl, Betty Pamler 
2015: Hermann Haselsteiner, Maria Bierner, Johann Horn, Johann Segerer, Berta 

Kraus, Johann Widerspick 
2016: Werner Ernst, Hildegard Hannewald, Johann Schmid  
2017: Franziska Krämer, Adolf Merk, Anna Eckl  
2018: Hans Zimmet, Margarete Winter, Günter Noss  
2019: Ernestine Götz, Margareta Scheuerer, Ottilie Frey, Michael Schießl, Karolina 

Forster, Margareta Amode, Andreas Frischholz, Maria Schneeberger  
2020: Andreas Eckl, Johann Plöd, Anna Kreitner, Elisabeth Prifling, Josef Lorenz, 

Elvira Schwarz, Fritz Kirchhofer, Werner Gebhardt, Maria Dotzler, Waldemar 
Rebsteck, Rita Danzl 

2021: Norbert Wilhelm, Hildegard Meier, Alfons Uschold, Marianne Mehrl, Hilde-
gund Schmidbauer, Franz Kiener, Anneliese Iberl 

2022: Renate Steinbach, Karolina Obendorfer, Maria Mayerhofer, Mathilde Schwei-
ger, Anna Böhm, Anton Schmal, Karl-Heinz Müssig 

  

Wir gedenken ihrer beim Gottesdienst am 25.11. um 19 Uhr in der Pfarrkirche. 
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Adventkalender 2022 
 
Nicht nur Kinder freuen sich, wenn 
jeden Tag ein Türchen am Adventka-
lender aufgeht, um die Zeit bis Weihnachten zu überbrücken. Auch für Erwachsene 
liegen diese Kalender wieder voll im Trend—mit Chips, Parfum, Bier, Kosmetik oder 
Rätselgeschichten gefüllt. 
Dieses Jahr gibt es auch wieder einen Adventkalender in der Pfarrkirche—ganz ohne 
Kalorien! Ein großer Stern will uns den Weg nach Betlehem erleuchten! Er ist ein Zei-
chen, dass mit der Geburt des Gottessohnes Licht ins Dunkel dieser Welt gekommen 
ist! Welch wichtigere Botschaft könnten wir im Advent 2022 hören? Jeden Tag auf 
Weihnachten hin wird der Stern heller leuchten! Zudem gibt es täglich eine Botschaft, 
die Betlehem mit heute verbindet! 

Schokoladen-Nikoläuse 
  

Ab sofort sind bei Mesner Seegerer wieder original und fair-trade Schokoladen-
Nikoläuse mit Stab und Mitra erhältlich! Bitte kommen Sie in die Sakristei, wenn Sie 
einen möchten! Unterstützen Sie auf diese Weise die Aktion des Bonifatiuswerkes, die 
seit vielen Jahren eine WEIHNACHTSMANNFREIE ZONE ausruft. Der Hl. Nikolaus 
und seine Bedeutung als adventlicher Lichtbringer sollte in katholischen Familien dem 
Coca-Cola-Weihnachtsmann vorgezogen werden!  

6.12. Weihnachtsmannfreie Zone 
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Aus den Gruppen  

 

 Lektoren-Treffen 
 
 

Zur Einteilung der Dienste für die Weihnachtszeit bis Fasching, treffen sich die Lek-
toren und Kommunionhelfer am Montag, 21.11. um 19:30 Uhr im Jugendwerk! 
 

 
     Kirchenverwaltung 
 

 

 

Die Mitglieder treffen sich zur nächsten Sitzung am Dienstag, 22.11. um 19:30 Uhr im 
Pfarrhof! 
 

 

 Seniorenrunde 
 

 

Zum Spielenachmittag sind alle Seniorinnen und Senioren eingeladen am Mittwoch, 
23.11. ab 14:00 Uhr ins Jugendwerk! 
 

  

 Frauenbund 
 

 

Die Vorstandschaft trifft sich am Dienstag, 29.11. um 19:30 Uhr zur nächsten Sitzung 
im Jugendwerk! Im Anschluss an den Friedenslicht– Gottesdienst lädt der Frauenbund 
ein zu Glühwein und Co am Kirchplatz! 
 
 

 Zwergerl-Gottesdienst 
 

Der nächste Zwergerl-Gottesdienst ist am Sonntag, 11.12. um 15:00 Uhr in der Niko-
lauskirche! Zur Vorbereitung trifft sich das Team am Mittwoch, 30.1. um 20:00 Uhr im 
Pfarrhof! 
 

 

 Taizé-Gebet 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum adventlichen Taizé-Gebet am Freitag, 
02.12. um 19 Uhr in der Pfarrkirche! 
 

 

 Landvolk 
 

 

Die Mitglieder des Landvolks sind zur Adventfeier eingeladen am Freitag, 02.12. Um 
19:00 Uhr beginnt die Laternenführung rund um die Stadtmauer beginnend im Spitalhof 
und endend mit der gemeinsamen Feier im Jugendwerk! 
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 Kolpingfamilie 
 

 
 

Die Kolpingfamilie bietet am Montag,  05.12. zum Nikolausabend Hausbesuche für Fa-
milien an. Anmeldungen bei Kurt Koppmann, Tel. 777 
  

Adventswochenende im Kolpinghaus Bayerischer Wald in Lambach vom 16.-
18.12.2022.  Interessenten werden um baldige Anmeldung bei Kurt Koppmann 
unter Tel: 777 gebeten 
 

  
   

 Männerverein 
 

 

Der Kath. Männerverein lädt die Mitglieder sehr herzlich zur Adventfeier ein am Mitt-
woch, 07.12. um 19:00 Uhr!  

Unsere Kirchenkrippe  

 

Die Krippe wird in verschiedenen Bildern 
vom 12. November bis zum 23. Februar zu 
sehen sein. Hier die Szenen und ungefähren 
Termine des Umbaus: 
 

12. Nov. bis 24.Nov.:  Johannes in der Wüs-
te 

24. Nov. bis 03. Dez.:  Verkündigung 
03. Dez. bis 12. Dez.:  Heimsuchung  
12. Dez. bis 21. Dez.: Herbergssuche 
21. Dez. bis 04. Jan.: Weihnachten 
04. Jan. bis 17. Jan.: Anbetung der Könige 
17. Jan. bis 30. Jan.  Flucht nach Ägypten 
30. Jan. bis 08. Feb.: Darstellung im Tempel 
08. Feb. bis 23. Feb.:  Taufe Jesu 
(die genauen Umbautage können sich aktuell verschieben) 
 

Hinweisen dürfen wir wieder auf die Postkarten von unserer Krippe, die es wieder 
zu kaufen gibt! Ebenso gibt es eine Karte von den Christbäumen und Klappkar-
ten mit zwei Weihnachtsmotiven aus unserer Kirche! Wer größere Stückzahlen 
möchte, soll sich bitte bei uns melden. 
 

Lassen Sie sich einladen und kommen Sie, um die verschiedenen Szenen zu se-
hen! Herzlicher Dank gilt an dieser Stelle schon allen, die mithelfen, das notwendige 
„Ambiente“ Wirklichkeit werden zu lassen! Ebenso Dank allen, die mit ihrer Spende 
dazu beitragen, die Krippe lebendig zu gestalten! 
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Sanierung der Pfarrkirche …. 
 
 

Danke für alle Spenden! 
 
Seit Oktober 2020 wächst unser Spenden-Turm nun kontinuierlich Pfarr-
brief für Pfarrbrief. Damals begannen wir mit Spenden aus den Vorjahren 
von ca. 8.000 Euro. Im Verlauf von zwei Jahren haben wir diese Summe 
verzehnfacht!!! Das ist einfach toll und an dieser Stelle auch ein herzli-
ches Vergelt‘s Gott wert! 
  

Es ist schön zu erleben, wie vielen Menschen unserer Pfarrei die 
Pfarrkirche und ihre Sanierung ein Herzensanliegen ist! Eine Fülle 
von Einzelspenden darf ich bei Geburtstagen und anderen Ereignis-
sen entgegennehmen oder sie liegen einfach im Postkasten, Sam-
melkörbchen, bzw. sie werden uns per Überweisung zugedacht. 
Danke, Danke, Danke! 
 
Auch eine Fülle von Aktionen und Ereignissen haben unser Spen-
denbarometer steigen lassen. Führungen, Feste und Feiern, 
Domwein und Domschokolade und vieles andere mehr zeigen 
Ihre bereitwillige Unterstützung! 
 
Und unser 1-Euro-Opferstock, über den vielleicht viele anfangs 
schmunzelten…. Seit September 2021 durften wir aus diesem 
Opferstock die gewaltige Summe von 7.294,66 € entgegenneh-
men! Auf diese Weise wird deutlich, dass auch die Besucher von 
überall her mithelfen wollen, die Renovierung gelingen zu lassen 
und dass unsere Pfarrkirche aufgrund ihrer Historizität und goti-
schen Einmaligkeit hoch geschätzt ist! (Übrigens… der Opfer-
stock wird täglich geleert!) 
 
 

Es bleibt zu hoffen, dass wir noch viele „Kirchtürme“ bauen im 
Blick auf unser Spendenbarometer! Dass wir noch so manche 
Spende vermelden dürfen, die uns hilft, das Projekt zu schultern! 
Und auch jeder kleine Betrag hilft dazu: so bekommen wir z.B. 
per Dauerauftrag regelmäßig 10€ aus Salzburg überwiesen. 
Danke, Danke, Danke, dass alle Beiträge uns helfen, das Gewal-
tige zu realisieren! 
 
Die Kirchenverwaltungssitzung am 22.11. wird wiederum ent-
scheidende Weichen stellen, in welcher Weise wir im kommen-
den Jahr mit den konkreten Arbeiten beginnen! Es bleibt span-
nend! 

Spenden neu 
2.260 € Geburts-

tags-Spenden 
1.028,16 € Ein-
Euro-Opferstock 
250 € Kirchturm-

führung 
170 € 5-Kirchen-

Wanderung 
  295 € DomWein 

20 € Dom-Kaffee 
 

1.000 € 
500 € 
300 € 
200 € 
125 € 

7x 100 € 
60 € 

10x 50 € 
30€ 

2x 10 € 
 

Turm 1-5 (-09/22) 
72.949,17€ 
80.007,33 € 

6 
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Sakramente 
 

 

 

 Tauftermine 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche werden bis zu drei Kinder (in Perschen bis zu zwei) an einem Tauftermin 
getauft (je nach Anmeldung)! Termine für die Feier der Taufe sind (jeweils um 14:00 
Uhr): Samstag, 17.12. - Sonntag, 08.01.2023 - Sonntag, 22.01. - Samstag, 11.02. - 
Sonntag, 16.04.! 
Da es mittlerweile nicht mehr selbstverständlich ist, dass die ausgewählten Taufpaten 
auch gefirmt sind, bitte ich die Eltern den Taufpaten mitzuteilen, dass sie einen aktuel-
len (neuen) Taufschein (keinen Patenschein!) benötigen. Dieser bescheinigt Taufe und 
Firmung und ist im jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten! D.h. wenn Taufpaten in Nabburg 
getauft wurden, können wir selber nachsehen! 
 

 
 
 

 Erstkommunion 2023 
 

 

 

Der zweite Elternabend zum Thema: „Heute noch beichten?!“ beginnt am Donnerstag, 
24.11. um 20:00 Uhr im Jugendwerk!  
 

Das dritte Treffen der Erstkommunionkinder findet am Mittwoch 07.12. um 17:00 Uhr in 
der Kirche statt (anstelle des Schülergottesdienstes): „Meine erste Beichte“ 
 

Immer mittwochs um 17.00 Uhr ist Schülerwortgottesdienst! Die Mitfeier ist ein we-
sentlicher Bestandteil der Erstkommunionvorbereitung als Einüben in das gottesdienst-
liche Feiern! Für alle Kinder, die auf dem intensiven Weg angemeldet sind, gilt natür-
lich:  Das Hineinwachsen in die Pfarrgemeinde geschieht durch die Mitfeier der Sonn-
tagsgottesdienste! 

 
 

Firmung 2023 
 
Was junge Christen schaffen können, davon konnten sich die Teilnehmer des Later-
nenfestes überzeugen: das große Lichterlabyrinth auf der Wiese war der Beitrag einer 
Firmlingsgruppe! Der Weg zur Mitte führte über kleine Schritte des Friedens und wurde 
den Abend über intensiv begangen.   
Auch bei der Nacht der Lichter halfen Firmlinge fleißig mit, um eine Atmosphäre zu 
schaffen, die ein tiefes Eintauchen in die Gesänge und die Ruhe vor dem Kreuz von 
Taizé ermöglichte. 
Inhaltlich steuert die Firmvorbereitung das Thema „Gott—wer bist du?“ an, mit dem sich 
die Firmbewerber bis Weihnachten beschäftigen werden. 
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 Krankenkommunion 
 
 

Die adventliche Runde der Krankenkommunion beginnt mit Beginn des Dezember bis 
auf Weihnachten hin! Ich rufe auf jeden Fall an und vereinbare einen passenden Ter-
min! Wer noch nicht auf meiner Liste steht und die Krankenkommunion empfangen 
möchte, darf sich gerne im Pfarrhof melden!  

 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
 

Die Bücherei St. Johannes ist wie folgt geöffnet: 
 

Die Bücherei St. Johannes hat für Sie geöffnet:  
Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr; Mittwoch: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Freitag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Sonntag: 09:15 Uhr bis 10:30 Uhr 
 

Die Öffnungszeiten am Sonntag werden wieder an die Gottesdienstzeiten ange-
passt. Ab sofort haben wir Sonntag von 9.15 – 10.30 Uhr geöffnet. 
 

Der November ist der Monat der Spiritualität. Dazu haben wir unseren Bestand ver-
stärkt. Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Bücherei. Alle Bücher sind selbstver-
ständlich zum Ausleihen. 

Brautleutetage 
 

Seitens des Dekanats Nabburg-Neunburg sind die neuen Brautleutetage-Termine be-
kannt gegeben worden:  
14.01. in Wolfring,    11.02. in Wolfring,   25.02. in Oberviechtach,  
25.02. in Altendorf,    04.03. in Schwandorf,  18.03. in Schwandorf,  
25.03. in Neunburg,   01.04. in Altendorf,  jeweils von 9:00-16:00 Uhr! 
sowie am 14.01. als Online-Seminar,   
   
Anmeldung erfolgt immer über die KEB Schwandorf: 
www.keb-schwandorf.de / Telefon 09431 2268 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mo bis Fr von 8:30 – 11:00          Do 16:00 - 18:45  
 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

 

Tel:  Pfarrbüro 09433 / 9662 — Pfarrer 2024212 — Pfarrvikar 0151/1518 7442  
Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
 lindner@donbosco.de (Pfarrvikar) 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 

Termin-Vorausschau:  
 14.12. Erste Beichte der Erstkommunionkinder 
  Adventfeier der Senioren 
 15.12. Frauenbund-Adventfeier 
 16.12. Bußgottesdienst vor Weihnachten 
 17.12. Christbaumaufstellen in der Pfarrkirche 
  Ministranten-Adventfeier 
 18.12. Familien-Gottesdienst 
 19.12. Christbaum-Schmücken in der Pfarrkirche 
 20.12. Weihnachtskonzert des Gymnasiums 
 22.12. Generalprobe Kindermette  
 24.12. Hl. Abend 
 25.12. Weihnachtsfest 
 26.12. Stephanustag 
 27.12. Johanneswein-Segnung 
 30.12. Familien-Winterwanderung zum Brünnl 
 31.12. Jahresschluss - Silvester 
 01.01. Neujahr mit Sternsingeraussendung 
 02.-04.01. Sternsingeraktion in unserer Pfarrei 
 06.01. Hochfest der Erscheinung des Herrn 
 07.01. Zwergerl-Gottesdienst 
  Neujahrskonzert der Jugendblaskapelle 
 08.01. Kindersegnung - Täuflingstreffen 
 11.01. Senioren - Filmnachmittag 
 13.01. PGR-Sitzung 
  Taizé-Gebet 

Der Weihnachtspfarrbrief umfasst die Zeit vom 11.12.2022 bis 08.01.2023. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-

tens Dienstag, 29.11. beim Pfarrer gemeldet werden! 


